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cheatSHEET
Die neue Schülerzeitung 

der GSS

BYE, BYE SCHOOL! 
It‘s SUMMERTIME! 

Special:  
Impressionen der 
Abschlussklassen
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Impressum/Kontakt 
CheatSheet - Schülerzeitung der Georg-Schumann-Schule, Glockenstraße 6, 04103 Leipzig 
Betreuende Lehrkräfte: Frau Keßler, Frau Weissenberg
Ihr erreicht uns unter: schuelerzeitung@franz-os.lernsax.de
Titelbild: Frau Boya
Fotos/Bilder: Die Fotos und Bilder wurden uns von den Schülerinnen und 

Schülerinnen bzw. den Lehrerinnen und Lehrern zur Verfügung 
gestellt. 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrerinnen und Lehrer, 

die vergangenen Wochen waren aufregend und nervenraubend, aber wir haben es 
gemeinsam geschafft und können jetzt den nahenden Sommerferien entgegen fiebern. 
Wir wollen euch mit dieser Ausgabe die letzten Tage noch einmal in Erinnerung rufen 
und euch für unsere gute Zusammenarbeit danken. 
Viel Spaß beim Lesen!  

Euer Schülerzeitungsteam  

PS: Falls ihr im kommenden Schuljahr gerne bei unserer Schülerzeitung mitwirken 
wollt, meldet euch beim gleichnamigen GTA an!



Stand UP! 
Wassersporttage am Cossi! 

Klares Wasser, (teilweise) blauer 
Himmel und Corona ganz weit weg:  
Am 12., 13., 14. und 15.07.2021
konnten die ersten Klassen an den
nagelneuen Stand-Up-Paddle-Tagen
teilnehmen. Kann man das Stand-Up-
Paddel leicht lernen? Lohnt sich der
Ausflug an den Cospudener See? Ist
dieser Sport für jeden Schüler etwas?
Einige Schüler*innen haben ihre
Eindrücke geschildert:
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Auf gehts!

Die Boards das Stand-Up-Paddeln und die Schwimmwesten auch. 
Wir waren motiviert es auszuprobieren. Es war zuerst wackelig, 
aber nach ein paar Übungseinheiten hatte man den Dreh raus. 

Sogar Partnerarbeit auf dem Board war angesagt. Es hat wirklich 
Spaß gemacht und war auch sehr lustig. Ich würde es auf jeden 

Fall für andere Klassen empfehlen. 
(A. S., Kl. 9)

Mal was Neues!

Wir hatten alle sehr Spaß und es war mega lustig. 
Außerdem war es für einige eine coole Chance, mal 

was Neues auszuprobieren. Am Anfang war es 
etwas schwer, in die richtige Richtung zu kommen 
und das Gleichgewicht zu halten, aber wenn man 

den Dreh erstmal raushatte, war es echt cool. 
Insgesamt war es ein schöner und ereignisreicher 

Tag für unsere Klasse. 
(A. B., Kl. 9) Und wenn man nicht ins 

Wasser kann/darf?

Wir hatten trotzdem Spaß und 
haben Karten und Volleyball 

gespielt. 
(A. H., Kl. 9)



Stand UP! 
Wassersporttage am Cossi! 
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Muss man zum Stand-Up-Paddeln schwimmen können?
Ja - und ohne Schwimmerlaubnis der Eltern darf man leider nicht
teilnehmen.
Was kostet so ein Ausflug?
Da die Boards der Schule gehören und der See kostenfrei genutzt werden
kann, fallen eigentlich höchstens die Fahrtkosten nach Markkleeberg an.
Wieso müssen alle Schüler*innen Schwimmwesten tragen, die 
können doch schwimmen!?
Die Schwimmwesten halten euch nicht nur über dem Wasser, sie sorgen
auch dafür, dass die Lehrer euch ganz schnell finden, wenn ihr
abhandenkommen solltet. Gerade bei Wellengang kann man euch so viel
besser sehen.
Was machen die Schüler*innen, die nicht ins Wasser dürfen?
Auch für die ist gesorgt. Kartenspiele, Bälle, Frisbee und eine Slackline
sorgen für Abwechslung. Auch ohne Wasserkontakt gibt es Schlimmeres, 
als einen Tag mit der Klasse am See. :-) 
Gibt es einer Altersbegrenzung?
Nein, von Klassen 5 bis 10 können alle so einen SUP-Tag machen.

Wir haben nachgefragt! 

Ihr wollt das auch machen? 
Sprecht einfach mit eurem Sportlehrer. 
So ein Tag braucht etwas Organisation, 
aber das ist sicher planbar. Zudem soll 

es auch ein Wasserlager geben. 
Haltet die Augen offen!



Wolf* zu Besuch!
Eindrücke vom MBC-Projekttag
*Der Wolf ist das Maskottchen des Mitteldeutschen Basketball Clubs ;) 
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Der Mitteldeutsche Basketball Club sucht gerade nach Schulen für eine Zusammenarbeit.
Um uns als GSS für so eine Kooperation vorzustellen, fand am 22.06.2021 (ein bisschen
spontan) ein Projekttag rund um Sport, Gesundheit, Kreativität, Toleranz und faires
Miteinander statt.
Also einmal alle Schüler bunt zusammengewürfelt – und schon ging es los!
Im Angebot waren die Workshops:

Hier ein Paar Eindrücke:

Tanz & Musik

Schulgarten
Gesunde Ernährung

Stressabbau

Basketballturnier

Töpfern

Rap

Podcast

Im Schulgarten wurde mit Kräutern 
und Früchten gezaubert!

Stressabbau beim Legen 
von Mandalas.

Sport kann ja auch seeeeeehr entspannend sein.



Wolf* zu Besuch!
Eindrücke vom MBC-Projekttag
*Der Wolf ist das Maskottchen des Mitteldeutschen Basketball Clubs ;) 
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Aus der Gruppe Tanz und Musik...

Es war ein wunderschön entspannter Tag. 
Viele Klassen sind an diesem Vormittag 

zusammengekommen. Wir haben zu allererst eine 
Rhythmusübungen gemacht und es gab witzige 
Situationen, in denen sich jemand verkleidet und 
eine Persönlichkeit dargestellt hat. Ich war eine 

schüchterne, verunsicherte Frau (die Gläubige). Wir 
haben uns in diesem Zusammenhang auch gleich 

über Vorurteile unterhalten. Wir haben zudem auch 
ein kleines Stück von Michael Jacksons „Black an 

White“ einstudiert. Zum Schluss sind die Lehrer aus 
dem Raum gegangen und wir mussten ein Stück 

auf die Beine stellen. Wir mussten aufpassen, dass 
jeder etwas sagt, alle eine Rolle haben und alles 

echt aussieht.
(A. S., Kl. 9)

TIERISCHESHaben die Spechte eine Meise?

Mutig! Ein Buntspechtpaar hat im Juni in einem Baum
auf unserem Schulhof gebrütet und die Jungen
versorgt. Man fragt sich, warum sich die Familie nicht
einen ruhigeren Ort gesucht hat. Der hohle Baum auf
dem Hof war wohl zu verlockend und der Wohnraum
in der City ist schließlich knapp. Außerdem machen
Spechtjunge auch ziemlich Krach. Hat also alles
gepasst.

Nachkochen für 
Fortgeschrittene – Gesunde Ernährung 

An unserem Projekttag war ich in der Gruppe „gesunde 
Ernährung“. Am Anfang dachte ich, dass es total langweilig wird. 
Wir wurden dann Gruppen zugeteilt und haben eine Kostprobe 
gemacht. Es hat mir sehr Spaß gemacht, wir haben sogar mit 

unserem Schulleiter gekocht. 
(E. H., Kl. 9)



Abschluss…
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Was heißt das überhaupt?
Schule geschafft, endlich frei – mhhhh… das hört sich
doch gut an.
Aber damit ist noch viel mehr verbunden. Nämlich
Stress!

Ich habe mit vielen Schülern meiner Abschlussklasse
9c gesprochen und die Antworten waren oft recht
ähnlich.

Der Anfang – Mottowoche, kein Unterricht und
Ausschlafen – das alles war total entspannt, aber
dann merkten sie, dass man, wenn man den
Abschluss will, auch etwas dafür tun muss und dass
es jetzt echt eng wird.

Schriftlichen Prüfungen … Konsultationen …
mündliche Prüfungen … ach shit ne Prüfung versaut
… Nachprüfung beantragen … schon wieder ne
Konsultation … mündliche zusätzliche Prüfung … und
dann endlich Ruhe.

Ist das erst mal alles durch, dann kann man wirklich entspannen. 
Dann hat man wirklich frei … oder nicht?
Manch einer weiß allerdings noch nicht, wie es weitergehen soll. 
Dann heißt es Bewerbung schreiben, sich vorstellen und 
zwischendurch mal schnell die Zeugnisausgabe.

Als Lehrerin sieht man den Stress schon seit Anfang des Schuljahres auf die Schüler und
Schülerinnen zukommen, aber irgendwie glaubt einem keiner, wenn man zum zwanzigsten
Mal sagt: „Leute, ihr müsst jetzt euren Hintern hochkriegen. Zum Ende des Jahres habt ihr
mächtig Stress“. Ich weiß, dieser Artikel wird das nicht ändern, aber vielleicht liest das ja der

ein oder andere Neuntklässler und erinnert sich frühzeitig im nächsten
Schuljahr, dass die Frau von der Bosch vor dem Stress der letzten
Schulwochen gewarnt hat.
Aber jetzt heißt es schöne Ferien, Entspannung und dann im neuen Schuljahr
sehen wir uns wieder.

9c

Frau von der Bosch



Impressionen
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10a



Impressionen
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10b

Vor zwei Jahren, konnte die Klasse mal wieder die Zooschule besuchen. Wir waren
alle ziemlich gespannt, was uns dort diesmal erwarten würde. An diesem Tag
durften wir Affen und Flamingos beobachten. Eine ziemlich lustige Erfahrung! Wir
mussten das Verhalten der Tiere notieren. Es hat nicht nur Spaß gemacht, sondern
es war wirklich interessant, da man viele neue Sachen dazu gelernt hat. Die Affen,
die man beobachten durfte, waren Schimpansen, Orang-Utans, Bonobos und
Gorillas. Die Verhaltensweisen waren manchmal ziemlich merkwürdig. Wir konnten
merken, wie ähnlich Affen den Menschen sind. Bei den Flamingos gab es weniger
zu beobachten, außer ihre wunderschönen rosafarbigen Feder. Am Ende mussten
wir alle unsere Ergebnisse vortragen und sie besprechen. Dieser Ausflug war eine
schöne Abwechslung zum Biologie Unterricht!

ZOOSCHULE
Klasse 8 

Belana & Lucie 



Impressionen
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10b

In der 7. Klasse sind wir zusammen mit unserer Klassenlehrerin Frau Lengner
und unserem ehemaligen Sportlehrer der 5. Klasse (Herr Stolpe) in das KiEZ
Querxenland gefahren.
Das Querxenland befindet sich in der Oberlausitz an der Grenze zu
Tschechien. Dort haben wir eine Woche voller Spaß verbracht. Wir hatten
einen schönen Grillabend an der Feuerstelle vor unseren Bungalows und
haben nebenbei Musik gehört.
An einem anderen Tag machten wir Schüler eine Geocaching-Tour durch den
Wald und über Felder. Wir hatten uns ein paar Mal verlaufen und mussten
zurück zum Anhaltspunkt, doch das machte die ganze Situation noch lustiger.
Natürlich durften die sportlichen
Aktivitäten nicht fehlen. Perfekt
geeignet waren dafür die
Volleyballfelder im Querxenland.
Doch daran hatten fast nur die
Jungs Interesse.
Ebenso unvergessliche Momente
waren die nächtlichen „Wanderungen“
über das Gelände. Natürliche
wusste kein Lehrer davon,
dachten wir zumindest.
Wir dachten, wir wären unauffällig gewesen mit unseren hohen Stimmen und
Geschrei… Tja, falsch gedacht!
Natürlich entstanden auch Gerüchte, bei denen bis heute nicht geklärt wurde,
ob sie stimmen oder nur ausgedacht waren.

Klassenfahrt QUERXENLAND
Klasse 7

Lena G.



Impressionen
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Ein Tyrannosaurus Rex im 
Lehrerzimmer. Wundert das in 

diesem Schuljahr noch jemanden? 
Nein. Eigentlich typisch GSS. Lassen 

wir so stehen.

Dino-Alarm 
im Lehrerzimmer!!!

Gruß des Schulleiters

Liebe Absolventinnen und Absolventen des Jahrgangs 2021, 

ereignisreiche Jahre an der Georg-Schumann-Schule enden
in diesen Tagen. Nachdem ihr euch mit großem Fleiß und
großer Anstrengung erfolgreich den schriftlichen und
mündlichen Prüfungen gestellt habt, haltet ihr nun zu recht
mit Stolz eure Abschlusszeugnisse in den Händen. Für mich
waren die Schuljahre mit euch geprägt von vielen
spannenden Erlebnissen, abwechslungsreichen
Unterrichtsstunden und so manchen schönen persönlichen
Gesprächen. Ich bedanke mich bei euch für die gemeinsame
Zeit an unserer Schule und wünsche euch auf eurem
weiteren Weg sowohl im beruflichen als auch bei der
Erfüllung eurer persönlichen Ziele viel Erfolg.
Ich freue mich auf ein Wiedersehen mit euch und bin
gespannt auf die faszinierenden Erzählungen über bis dahin
gemachten Erfahrungen und Erlebnisse.

Sebastian Landes    



Berufsorientierung
Schulzeit vorbei… Und dann?  
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Einige Klassen unserer Schule nutzten die letzte Woche
vor den Sommerferien noch einmal intensiv für eine
Vorbereitung auf ihr zukünftiges Berufsleben.
Es wurden unter anderem Bewerbungsfotos gemacht, in
verschiedene Bereiche wie beispielsweise das
Sozialwesen und die Gastronomie hineingeschnuppert und
Vorstellungsgespräche geübt. Die 8b und 8c ha sich sogar
an einem Einstellungstest versucht, der in zahlreichen
Berufsfeldern mittlerweile verlangt wird. Im Folgenden
könnt ihr euch einmal selbst testen:
Schafft ihr es, in die nächste Runde des
Bewerbungsverfahren zu gelangen?

Allgemeinwissen

1. Wie heißt die Wirtschaftsordnung der Bundesrepublik Deutschland?

A) freie Zentralwirtschaft 
B) soziale Planwirtschaft 
C) soziale Marktwirtschaft 
D) freie Marktwirtschaft

2. Welches Land ist flächenmäßig das zweitgrößte Land der Welt? 

A) China 
B) Australien 
C) Kanada
D) USA  

Die Antworten findet ihr 
in der nächsten Ausgabe 

der Schülerzeitung! 



Einstellungstest 
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Sprache

1. Rechtschreibung 

Welches der Worte ist korrekt geschrieben?
Kreuze das korrekte Wort an. 

2. Zusammen oder Getrennt?

Kreuze das korrekte Wort an. 

Kommandeur Komandeur

rau rauh

herlich herrlich 

herablassen herab lassen

irgendjemand irgend jemand

Logik und Konzentration 

1. Zahlenreihen 

1) 0, 5, 3, 8, 6, ? 2) 500, 50, 40, 400, 40, 30, ?

A) 9 A) 20
B) 7 B) 200
C) 11 C) 300
D) 8 D) 450

2. Sprachanalogien 

1) Bleistift/spitzen = Messer / ? 2) Küken /Vögel = Baby/ ?

A) schneiden A) Rentner
B) stechen B) Erwachsener 
C) schleifen C) Kleinkind
D) scharf D) Homo Sapiens 



Rätsel
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WAAGERECHT 
1 Dies ist das Geld, welches man monatlich/jährlich verdient. 
3 Diese schreibt man, wenn man sich um eine Stelle bemüht. 
6 Diesen muss man bei einer Bewerbung in tabellarischer Form abgeben. 
7 Diesen schließt man mit einem Arbeitgeber, wenn man die Stelle annimmt. 
8 Man bekommt eine besser bezahlte oder anspruchsvollere Stelle innerhalb des Betriebes. 
9 Dieses gibt eine Aussage über deine schulischen Leistungen.  

SENKRECHT
2 So nennt man das Schreiben, mit dem man sich bewirbt. 
4 So nennt man eine Ausschreibung für eine Stelle, die neu zu besetzen ist. 
5 Berufliches Wissen/Können, das man aus der Praxis hat. 

Teste dein 
Wissen zur 
Bewerbung! 


